BU 


Geſetz-Sammlung 


für die 


Koͤniglichen Preußiſchen Staaten. 
: — Nr. 39. —— 


(Nr. 10043.) Verordnung wegen Ergänzung der Verordnung über die Ausübung der Rechte 
des Staats gegenüber der evangeliſchen Landeskirche in den Hohenzollernſchen 
Landen vom 25. September 1897. Vom 28. November 1898. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen n. 


verordnen in Ergänzung der Verordnung vom 25. September 1897 — Geſetz⸗ 
Samml. S. 406 — und in Gemäßheit des Artikels 9 des Geſetzes vom 2. Juli 
1898 — Geſetz⸗Samml. S. 271 —, ſowie des Artikels 1 des Geſetzes vom 
21. September 1898 — Geſetz-Samml. S. 312 — auf den Antrag Unſeres 
Staatsminiſteriums für die Hohenzollernſchen Lande über die Ausübung der 
Rechte des Staats gegenüber der evangeliſchen Landeskirche in dieſem Bezirke, 
was folgt: 
Artikel J. — 

Artikel III der Verordnung vom 25. September 1897 — Geſetz-Samml. 
S. 406 — erhält folgende Faſſung: 

Die Rechte des Staats werden durch den Regierungspräſidenten 

ausgeübt: 

1) in Betreff der Vollſtreckbarkeit der Beſchlüſſe über Gemeinde⸗ 
umlagen (Artikel 3 des Geſetzes vom 1. März 1897), 

2) bei Feſtſtellung der Gemeindeſtatuten (Artikel 4 des Geſetzes vom 
1. März 1897); 

3) in den Fällen der Artikel 3, 4 und 6 des Geſetzes vom 2. Juli 1898, 
des Artikels 17 Abſatz 6 und der Artikel 24 und 27 des Geſetzes 
vom 3. Juni 1876, foweit nicht in den Artikeln I und II der 
Verordnung vom 25. September 1897 die Ausübung der Rechte 
dem Miniſter der geiſtlichen Angelegenheiten oder dem Ober: 
präſidenten der Rheinprovinz übertragen iſt. 

Gegen die Verfügung des Regierungspräſidenten geht, ſofern nicht die 

Klage bei dem Oberverwaltungsgericht nach Artikel 27 Abſatz 3 des Geſetzes 

vom 3. Juni 1876 ſtattfindet, die Beſchwerde an den Oberpräſidenten 

der Rheinprovinz. Derſelbe beſchließt auf die Beſchwerde endgültig. 
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Ausgegeben zu Berlin den 10. Dezember 1898. 
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Artikel II. 
Im Uebrigen behält es bei den Beſtimmungen der Verordnung vom 
25. September 1897 ſein Bewenden. 
Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 8 
Gegeben Potsdam, den 28. November 1898. 


(I. S.) Wilhelm. 
Fürſt zu Hohenlohe. v. Miquel. Thielen. Boffe, Frhr. v. Hammerſtein. 


Schönſtedt. Frhr. v. d. Recke. Brefeld. v. Goßler. Gr. v. Poſadowsky. 
Tirpitz. 


Nedigirt im Bureau des Staatsminiſteriums. 
Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 


